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ARIANESPACE UNTERZEICHNET HISTORISCHEN VERTRAG MIT 
AMAZON ÜBER 18 ARIANE-6-STARTS FÜR DEN AUFBAU DER 
PROJEKT KUIPER-KONSTELLATION 
    
 
• Arianespace und Amazon unterzeichnen eine Vereinbarung über 18 Ariane-6-Starts, der größte 

Auftrag in der Geschichte von Arianespace  
• Die leistungsstärkste Version der Ariane 6, die Ariane 64, wird über einen Zeitraum von drei Jahren 

Satelliten der Projekt Kuiper-Breitbandkonstellation in den Orbit bringen. 
 
 
Arianespace und Amazon (NASDAQ: AMZN) haben während des International Space Symposium in Colorado 
Springs, USA, am 5. April den Abschluss eines historischen Vertrags über Startdienstleistungen bekannt 
gegeben. Im Rahmen des Vertrages wird Arianespace über einen Zeitraum von drei Jahren 18 Ariane-6-Starts 
vom europäischen Weltraumbahnhof in Französisch-Guayana durchführen. Von den 18 geplanten Starts im 
Rahmen des Projekts Kuiper, werden 16 mit einer verbesserten Version der Ariane 64 durchgeführt werden. 
 
Stéphane Israël, CEO von Arianespace, erklärte: „Dieser Vertrag, der größte, den wir je geschlossen haben, 
ist ein großer  Moment in der Geschichte von Arianespace. Wir freuen uns, dass wir eine wichtige Rolle bei 
der Umsetzung von Amazons Projekt Kuiper spielen dürfen, das darauf abzielt, Dutzende Millionen von 
Menschen mit dem Internet zu verbinden.  Es wird auf dem europäischen Innovationsgeist, der industriellen 
Stärke und der langjährigen Erfahrung der Ariane-Partner aufbauen.  Wir sind ungeheuer stolz darauf, dass 
Amazon die Ariane 6 für diese Aufgabe ausgewählt hat, und freuen uns über diesen Vertrauensbeweis für 
unsere neue Trägerrakete. Dieser Tag markiert einen entscheidenden Erfolg für das Ariane-6-Programm und 
seine gesamte Wertschöpfungskette in Europa.“ 
 
Arianespace ist bekannt für seine Kompetenz bei der Errichtung von institutionellen und kommerziellen 
Satelliten-Konstellationen.  Für diesen Auftrag wird Arianespace die Ariane 64 einsetzen, die als 
leistungsstärkste europäische Trägerrakete hervorragend für den anspruchsvollen Aufbau von Konstellationen 
geeignet ist. Die Ariane 6, die demnächst in Betrieb gehen wird, tritt die Nachfolge der Ariane 5 als 
Schwerlastrakete von Arianespace an.  
 
Die Vielseitigkeit, die hohe Leistungsfähigkeit und die vorausgesetzte Zuverlässigkeit der Ariane 6 waren 
ausschlaggebend dafür, dass der Zuschlag für das Projekt Kuiper erteilt wurde. Die Ariane 6 wurde von Anfang 
an so konzipiert, dass sie skalierbar ist und über ihre Lebenszeit regelmäßig neue Technologien integrieren 
kann. Bei 16 der 18 Ariane-64-Starts kommen P120C-Feststoffbooster für noch mehr Leistung zum Einsatz 
(in der Version „P120C+“). Durch kontinuierliche Weiterentwicklung der Ariane 6 verbessert Arianespace 
regelmäßig die Leistung seiner Startlösungen und kann damit den Bedürfnissen institutioneller und 
kommerzieller Kunden noch besser gerecht werden. Finanziert und geleitet werden die Entwicklungen von der 
Europäischen Weltraumorganisation ESA, die Umsetzung erfolgt über ArianeGroup als Hauptauftragnehmer 
für das Ariane-6-Trägerraketensystem.  
 
Die Kuiper-Konstellation von Amazon soll in unversorgten und unterversorgten Regionen weltweit 
Breitbandinternet mit geringer Latenz und hoher Geschwindigkeit zu günstigen Preisen zur Verfügung stellen. 
Privathaushalte, Schulen, Krankenhäuser, Unternehmen, Regierungen und Institutionen, die bisher nicht 
ausreichend versorgt waren, könnten bald über das Projekt Kuiper vernetzt sein. 
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Über Arianespace 
Arianespace erschließt den Weltraum zur Verbesserung der Lebensbedingungen auf der Erde. Dazu bietet das 
Unternehmen Startdienste für alle Arten von Satelliten in alle Umlaufbahnen an. Seit 1980 hat Arianespace 
über 1.100 Satelliten in den Orbit gebracht. Ab 2022 wird Arianespace die von der ESA entwickelten 
Trägerraketen der neuen Generation Ariane 6 und Vega C betreiben. Das Unternehmen mit Sitz in Évry bei 
Paris verfügt über eine Einrichtung im Raumfahrtzentrum Kourou in Französisch-Guayana sowie über lokale 
Vertretungen in Washington D.C, Tokio und Singapur. Arianespace ist eine Tochtergesellschaft von 
ArianeGroup, die 74 Prozent der Anteile hält. Die übrigen Anteile sind im Besitz von 15 weiteren Vertretern der 
europäischen Trägerraketenindustrie. ESA und CNES gehören dem Verwaltungsrat an. 
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